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Medienmitteilung  
 
comparis.ch zu den definitiven Krankenkassenprämien 2008 

Jetzt alle Krankenkassenprämien vergleichen 
Das Bundesamt für Gesundheit (BAG) hat heute die definitiven Prämien für  
die obligatorische Grundversicherung bekannt gegeben. Ab sofort können die  
Prämien aller in der Schweiz tätigen Krankenkassen auf der Webseite des  
Internet-Vergleichsdiensts comparis.ch abgerufen werden. 
 
Zürich, 27. September 2007 – Dass die Prämien in der obligatorischen Grundversicherung 
auf das kommende Jahr wenig bis gar nicht steigen, ist nicht neu.1 Entscheidend für die  
Konsumentinnen und Konsumenten ist nicht die Höhe des Prämienanstiegs, sondern der 
effektive Betrag, den Versicherte Monat für Monat für die obligatorische Grundversicherung 
bezahlen müssen.  
 
Die Erfahrungen des Internet-Vergleichsdiensts comparis.ch zeigen, dass die Versicherten 
das Sparpotenzial bei den Krankenkassenprämien in den wenigsten Fällen ausschöpfen. 
Sparen kann man mit einem Wechsel der Krankenkasse, des Versicherungsmodells oder 
der Optimierung der Franchise. 
 
Unter www.comparis.ch können die Versicherten ab sofort die definitiven Prämien verglei-
chen. Bei comparis.ch sind die Prämien aller in der Schweiz tätigen Krankenkassen abrufbar 
und zwar für alle Altersgruppen, Franchisen und Versicherungsmodelle.  
 
Die Webseite von comparis.ch ist der einzige Ort, wo die Versicherten nachschauen können, 
ob ihr Hausarzt einem alternativen Versicherungsmodell (HMO, Hausarzt, Light) ange-
schlossen ist.  
 
 
 
Weitere Informationen:  
Richard Eisler 
Geschäftsführer 
Telefon: 044 360 52 62 
E-Mail: media@comparis.ch  
Internet: www.comparis.ch 
 
 
Hinweis: Wissenswertes rund um die Krankenkasse auf der folgenden Seite 

                                                 
1 Medienmitteilung vom 24. September 2007: «Prämienanstieg praktisch nicht existent».  
Abrufbar unter: http://www.comparis.ch/comparis/press/communique.aspx?ID=PR_Comm_Communique_070924  
 



 
 

  

 
 
 
 
Krankenkassen: Gut zu wissen 
Tipps rund um die Krankenkassenprämien 
 
Alle können wechseln 
Das Krankenversicherungsgesetz (KVG) bietet die volle Freizügigkeit. Das heisst: Alle Versi-
cherten können unabhängig von Alter, Geschlecht und Gesundheitszustand für die Grund-
versicherung die Krankenkasse oder das Versicherungsmodell wechseln. Die Krankenkas-
sen müssen jede Person in die Grundversicherung aufnehmen. Grund- und Zusatzversiche-
rung können bei verschiedenen Krankenkassen abgeschlossen werden. 
 
Rechtzeitig kündigen 
Eine Kündigung der Grundversicherung ist auf den 31. Dezember 2007 möglich. Die Kündi-
gung muss spätestens am 30. November 2007 bei der bisherigen Krankenkasse eintreffen. 
Einschreiben empfohlen. Die Kündigungsfrist gilt unabhängig davon, ob die neue Prämie der 
bisherigen Krankenkasse gleich, günstiger oder teurer ist. 
 
Neue Krankenkasse informieren 
Die neue Krankenkasse braucht Angaben zu Namen, Geburtsdatum, Adresse, Franchise 
und Versicherungsmodell (z. B. Standard, HMO, Telmed, Light oder Hausarzt) für jede neu 
zu versichernde Person. Dazu den Namen der bisherigen Krankenkasse und ob ein Unfall-
schutz gewünscht ist. 
 
Unfalldeckung ausschliessen 
Wer acht Stunden und mehr pro Woche beim gleichen Arbeitgeber angestellt ist, braucht 
keine Unfalldeckung, da diese vom Arbeitgeber bezahlt wird. Die Prämien sind ohne Unfall-
einschluss günstiger. 
 
Versicherungsmodell ändern 
Mit alternativen Versicherungsmodellen wie Hausarzt-, Telmed-, Light- oder HMO-Modell 
kann man bis zu 25 Prozent Prämien sparen. Bis 30. November muss ein Wechsel des Ver-
sicherungsmodells der Krankenkasse mitgeteilt werden.  
 
Franchise optimieren 
Mit Wahlfranchisen erhält man bis zu 50 Prozent Prämienrabatt, maximal 1760 Franken pro 
Jahr. Wer seine Franchise ändern will, muss dies der Krankenkassen schriftlich mitteilen: bis 
30. November bei Senkung der Franchise bis 31. Dezember bei Erhöhung der Franchise.  
 
Weitere Informationen und Prämienvergleiche auf www.comparis.ch.  
 
 


